Deffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts M 22. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Marienwerder, den 31ſten Mai 1839. 


S S S SS 


1) Zum Neubau des Allgemeinen-Garniſon⸗Lazareths auf dem ehemaligen 
Zuchthausplatze bieſelbſt ſollen die erforderlichen Mauerziegel (welche im ger 
brannten Zuſkande das durch die Koͤniglichen Regierungen vorgeſchriebene grö: 
ßere Format A 11 1½ Zoll lang, 5 1/2 Zoll breit und 2 1/2 Zoll dick haben) 
im Wege der Submiſſton beſchafft werden. 

Die diesfaͤlligen Submiſſionen muͤſſen ſowohl die Angabe der in dieſem 
Jahre und im kuͤnſtigen Jahre bis zum Auguſt zu liefernden Quantität Ziegel, 
als auch den Preis derſelben für das Tauſend incl, Transport bis auf dem 
bieſtigen Zuchthausplatze enthalten, und find verſiegelt unter Beiſuͤgung von 
zwei Probeziegeln am Tage vor dem Termine im hieſigen Fortiſikattons Bureau 
abzugeben. 

Im Termine am 7ten Juni c. Vormittags um 10 Ubr im gedachten 
Bureau erfolgt die Eröffnung der Submiffionen, wobei jeder Submittent zus 
gegen fein muß, und die für 50000 Ziegel vorgeſchriebene Caution mit 100 
Rihlr. baar oder in Staatspapleren nebſt Coupons zu entrichten hat. 5 

Die näheren Bedingungen der Lieferung konnen täglich im Fortiſikations⸗ 
Bureau eingeſehen werden. 

Danzig, den 18ten Mai 1839. | 

(gez.) Mebes, Stock, | 
Major und Ingenieur des Plaßes. Garniſon⸗ Verwaltungs ⸗Ober⸗Inſpettor. 


— 


2) Hoͤberer Beſtimmung zäfolge, fol eine bei Suchau und Cietplewo bels 
gene, zum Forſtrevier Grünfelde, Belauf Rudno gehörige Forſt⸗Parzele von 
157 Morgen 18 [URuthen Preuß., im Wege der Lizitation entweder im Gans 
zen oder in 2 Parzelen, nämlich: N 
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Nr. 1. von 112 Morgen 38 [IRuthen und 
: 2. 44 160 5 
veräußert werden. 

Der diesfaͤllige Lizitationstermin iſt auf Dienſtag den 18ten Juni c. 
Nachmittags 1 Ubr angeſetzt und wird im Forſthaufe zu Rudno und auf der 
Forſtparzele abgehalten werden. 

Das Minimum dts Kaufgeldes iſt neben der Uebernahme der geſez lichen 
Grundſteuer und eines jährlichen Domainenzinzes von 12 Rthlr. auf 191 
Rehlr. 20 fgr. und beim reinen Verkauf ohne Domalnen Zins auf 461 Rthte. 
20 ſgr. feſtgeſetzt. Die Bedingungen können täglich in der Amts- Regiſtratur 
eingeſehen werden. Die Hälfte des Kaufgeldes muß im Ltizitationstermin baar der 
ponirt werden. 


Der Zuſchlag und dle Uebergabe kann, wenn durch das Meiſtgebot die 
Kaufgelder⸗Minima erreicht oder uͤberſtiegen werden, ſofort im Lizitationstermin 
erfolgen, wenn das Kaufgeld bis 200 Rthlr. ganz, inſofern daſſelbe aber mehr 
detraͤgt mindeſtens 200 Rihlr. am Tage der Lizitatien und Uebergabe, be 

richtiget wird. Kauftuſtige werden zum Termin eingeladen. f 
t Schwetz, den 18ten Mat 1839. Der Amtsrath Rhenius. 


3) Hoͤherer Anordnung zufolge, fol die mit Ende Dezember 1839 pachtlos 
werdende Fiſcherei⸗ und Rohrnutzung in der zum hieſigen Amtsbezirk gehörigen 
Gewäſſern anderweit auf 3 Jahre an den Meiſtbietenden verpachtet werden. 


Die zu verpachtenden Gewaͤſſern ſind: die alte Nogath in den Amts⸗ 
grenzen, der kleine Schellenbrucher- See, die Bache bei Klein Ußniß, 
der Vogel, See, der Glemboczek- See, der kemnitzer Teich, der Kies⸗ 
linger See, der Jungfer See, der Georgensdorfer See, der Groß⸗ 
Schellenbrucher-See, der Hinterſeeer-See, der Barlewitzer⸗Ste, der 
Conradswalder Muͤhtenteich, der Neumarker⸗ See. 


Den Verpachtungstermin haben wir auf den 25ſten Inni c. als 
Dienſtags Vormittags 9 Uhr im bieſigen Geſchaͤftslokale angeſetzt, wozu wir 
Pachtluſtige mit dem Bemerken einladen, daß die Pachtbedingun gen hier jeder 
zeit eingeſehen werden koͤnnen. i 

Stuhm, den 25ſten Mat 1839. 

a Königliches Domaine Reut⸗Amt. 
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) Die Tralauer Wieſen ſollen für dieſes Jahr in Parzelen von 7/2 bis 
2 Morgen zum Abmaͤhen vermierher werden. 


Der Termin hiezu ſteht auf den 19ten Inni c. an Ort und Stelle an, 
und werden die Pachtliedhaber aufgefordert, ſich Morgens 7 Uhr an der 
Bliefnitzer Grenze zu verſammeln, wo alsdann mit der Lizitation ſofort vorges 
gaugen werden fol, Zweidrittel der Pacht muͤſſen im Termin gleich baar ben 
zahlt werden. 5 

Stuhm, den 25ſten Mai 1839. 

Koͤnigliches Domainen-Rent-Amt. 


5) Es ſoll die Fiſchereinußung auf dem linken Weichfetufer vom rothen 
Kruge in Dragaß ab bis zum Ausgange des Dorfs Groß Lubin, auf drei 
oder ſechs Jahre, jenachdem die Gebote ausfallen, von Trinitatis dieſes Jah⸗ 
ret ab, an den Meiſtbietenden anderweitig verpachtet werden. . 


Der diesfällige Lizitatlonstermin iſt auf den 15ten Juni d. J. Vor 
mittags um 10 Uhr im hieſigen Geſchaͤftslokale angefegt worden, zu welchem 
Pachtluſtige mit dem Beifügen hierdurch eingeladen werden, daß die Pachtbe⸗ 
dingungen in den gewohnlichen Dienſtſlunden täglich hier einzuſehen find, und 
im Termin noch beſonders werden vorgelegt werden, N 

Neuenburg, den 24ſten Mai 1839. 5 

Koͤniglich Preußiſches Domainen: Rent Amt. 


6) Auf Befehl der Koͤnigl. Regierung zu Marienwerder, ſoll die Zifchereis 
nutzung in dem Sorgen:, Schloß, und Zumeifer: See, vom Iften Juni c ab 
auf 3 Jahre mit Vorbehalt einer drelmonatlichen Kuͤndigung nochmalen zur 
Lizitation geſtellt werden, weil die am 10ten April c. abgegebene Pachtgebote 
zu niedrig ausgefallen ſind. 

Zur Öffentlichen Ausbietung der Fiſchereinußung in dieſen Seden und der 
im Sorgen und Zuweiſer⸗ See befindlichen Inſeln iſt auf den Sten Ju ni c. 
um 9 Ubr Morgens bierſelbſt Termin angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige hier⸗ 
durch eingeladen werden. 

Roſenberg, den 24ſten Mai 1839. 

Königliches Demainen Rent-Amt. 
1 


—— 


| 
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7) Es ſollen nachbenannte Klaſterhoͤlzer von dem diesjährigen Einſchlag 
naͤmlich: j 


1) im Belauf Dobrau a, 100 Klafter Kiefern Kloben, 
b, 34 do. Knuͤppel, 


2) , do. Zabiak a, 3611 do. f Kloben, 
b, 19 do. 1 Knuͤppel, 
3) „do. Jeßewo a, 285 do. s Kloben, 
b, 30 do, s Kuppel, 


Summa 8294 Klafter 


an den Meiſtbietenden im Ganzen oder in beliebigen Quantitäten verkauft wer⸗ 
den und iſt zu dieſem Zweck für die ad 1 und 2 aufgeführten Holzer ein Lizi⸗ 
tationstermin auf den 3ten Juli c. Morgens 10 Uhr im Gaſthofe des Herrn 
Jaͤnike zu Neuenburg, und für die ad 3 benannten Höher auf den gten 
Juli c. Morgens 10 Ubr im Forſthauſe zu Dombrowo bei Jeßewo angeſetzt 
worden, welches mit dem Bemerken hierdurch zur offentlichen Kenntniß gebracht 
wird, daß ſelbige vor dem Termin von den betreffenden Foͤrſtern auf Verlan⸗ 
gen vorgezeigt werden. Die näheren Bedingungen der Verſteigerung werden 
im Termin bekannt gemacht und erfolge der Zuſchlag ſofort, ſobeld die Taxe 
erreicht oder uͤberſchritten wird, auch iſt der Kaufpreis ſogleich baar zu entrichten. 


Die Klafterboͤlſer aus den Belaͤuſen Dobran und Zabiak ſteben reſp. 
1/4 Meile und 1 Meile von der Weichſel entſernt. 
Buͤlowsheide, den 13ten Mai 1839. 
Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter. 


8) Für die Monate Juni, Julf, Auguſt und September c., find zum Ver 
kauf der eingeſchlagenen Brennhoͤlzer fir das hieſige Forſtrevier gegen gleich 
baare Bezahlung, folgende Termine anberaumt und zwar: 
1) im Forſtbelaufe Druzyn Forſtorts Mozanno den Teen Juni und Sten Julj, 
Verſammlungsort im Schlage bei Mozanno Forſtorts Poganskigewa den 
19 ten Juni und 17ten Juli c. Verſammlungsort bei Herrn Binſeel in 
Strasburg, 
2) im Forſtbelauſe Lobdowo bei Kurpiacha und Schlag bei Lipniga den 14ten 
Juni, Verſammlungsort im Schwarzen Adler in Gollub, ; 
3) im Forſtbelaufe Strzembatznau den 13ten Junk, 12ten Juli und 20ſten 
September, Verſammlungsort im Lunge Kruge, 
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A) im Forſtbelauſe Czemlewo den 10ten Juli und 2ten September, Ver 
ſammlungsort im Forſtetabliſſement Czemlewo. a 
Der Verkauf dauert von des Morgens 9 bis Mittags 12 Uhr und 
außer dleſen Terminen finden Feine Holzverkäuſe ſtatt. 
Mokrilaß, den 22ſten Mai 1839. Königliche Oberfoͤrſterei. 


— 


9) Zum meiſtbietenden Verkauf der Bau, Nutz und Brennhoͤlzer im Kb: 
niglichen Forſtrevier Gruenfelde werden für den Monat Juni c, folgende Ter: 
mine angeſetzt. N 

A. Fir Bau: und Nutzbolzſtaͤmme: 


Bezeichnung wo [Monat 


—— — 


8 der Verkauf fiat: Juni 8 und Stunde zur Abhaltung des Termins 
. findet Datum 8 

4 Belauf Pulko 19 im Forſthauſe Pulko Morgens 9 — 12 Uhr 
2 Rudno 18 1 s Rudno desgleichen 

3 Suchau 17 in der Oberfoͤrſterei Gruenfelde desgleichen 

4 s Fuchswinkel | 21 im Forſthaus Fuchswinkel desgleichen 

B. Für Nutz⸗ und Brennholz Klafter: 
5 


9 =. 12 Ubr. 
Gruenfelde, den 15ten Mai 1839. 
“Der Königliche Oberfoͤrſter. 


4 Siege neue 12 in der Oberfoͤrſterei Gruenfelde Morgens 


40) Zur anderweiten Zjaͤbrigen Verpachtung der Ende Auguſt d. J. pachtlos wer⸗ 

denden Fiſchereinntzung in dem, durch die Belaͤufe Kalıflies und Fuchsbruch des 

Reviers Zanderbruͤck fließenden Hammerfließ, ſtebt höherer Beſtimmung gemäß 

der Lizitationstermin auf den 13ten Juni c. Nachmittags 3 Ubr in der un⸗ 

terzeichneten Oberfoͤrſterei an, zu welchem Pachtluſtige eingeladen werden. Die 

Bedingungen ſind in der bieſigen Regiſtratur täglich einzuſehen auch in termino 
anzuboͤren. Hberfoͤrſterei Zanderbruͤck, den 13ten Mai 1839, 


Verkauf von Grund ſtuͤcken. 
Morhwendiger Verkauf. 
9 Land- und Stadtgericht Strasburg. f 
11) Der zum Michael Kendzioraſchen Machlaß zugehörig, zufolge der nebſt 


— 186 — 


Sypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, auf 200 Rthblr. 20 fgr. 

gewürdigte Freiſchulzerei-Antheil Gorzenica Nr. 1. jetzt Nr. 2, fol in ter- 

mino den 6ten September 1839 an hieſiger Gerichtsſtelle an den Meiſt⸗ 

bietenden verkauft werden. Strasburg, den 30ſten Aprıl 1839. 
Koͤnigliches tand und Stadtgericht. 


5 Notbhwendiger Verkauf. ö 
12) Der in der Stadt Meumark sub Nro. 71. gelegene, den Chriſtlan Ftte⸗ 
geſchen Erben gehörige Großbuͤrgerplatz nebſt 6 Radıfal» Morgen und 2 Zits 
gabeſtucken, abgeſchaͤtzt auf 97 Rthlr. 20 ſgr., zufolge der nebſt Hypotheken; 
ſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll un Termine den 16ten Sep 
tember c. Vormittags 11 Uhr an der Gerichtsſtelle zu Neumark ſubhaſtirt 
werden. Zu demſelben werden alle unbekannten Realpraͤtendenten bei Vermei⸗ 
dung der Pracluſion mit vorgeladen. 

Lobau, den 13ten April 1839. 

Koͤniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


MNoth wendiger Verkauf. 

13) Das in Baldenburg sub Nro. 24, belegene, dem Boͤttcher Johann 
Braſch und den Erben feiner verſtorbenen Ehefrau gehoͤrige Wohnhaus, ger 
richtlich abgeſchaͤtzt auf 50 Rthlr. 22 far., zufolge der, in unſerer Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, fol im Wege der Execution ein Termin den Zten Seps 
tember C. an ordentlicher Gerichtsſtelle in Baldenburg ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgefordert, ſich bei Vermeit 
dung der Präcluſton fpäteftens in dieſem Termine zu melden. 
f Hammerſteln, den 13ten Mal 80 

Königliches tand und Stadtgericht Baldenburg, 


Land- und Stadtgericht zu Culm. 
14) Das dem Müller Gottlieb Hinz zugebörige, von den Pilewitzer Gütern 
im Hypothekenbuche noch nicht abgeſchriebenen Erbpachtsmuͤhlengrundſtüͤck zu 
Piasti, Piaski Mühle genannt, abgeſchaͤtzt auf 726 Rthlr. 29 far. 6 pf., zu 
folge der nebſt Atteſt über den Realzuſtand des Grundſtuͤckes, in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll am 6ten September c. an ordentlicher Gerichts: 
ſtelle ſubhaſtiet werden. Die dem Aufenthalte nach unbekannten Intereſſenten: 
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1) der Beſitzer Gottlieb Him, i 


2) Albrecht v. Dfialowski oder deſſen Erben als Glaͤubiger, und 

3) Ignatz von Zulkiewski oder deſſen Erben, als Glaͤubiger 
werden hierzu öffentlich vorgeladen. Alle unbekannten Reatprätendenten werden 
aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Praͤclußon, ſpateſtens in dieſem Termine 
zu melden. 2 


15) Das dem Schweinebaͤndler Johann Blelawskt zugehorige Grundſtück in 
der Stadt Culm sub Nro. 129., abgeſchaͤtzt auf 369 Rißlr. 3 fgr. 4 pf., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
am In September e. Vormittags 12 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Kammergerlchts⸗Aſſeſſor Petri, an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekannten Adalbert und Marianna geberne 
Bezeska — K alkowskiſchen Erben werden als Gläubiger hierzu öffentlich vor⸗ 
geladen. au, am 19ten April 1839. 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht, 


16) Die den Ackerbuͤrger Joſeph und Anna Wilhelmine geb. Gruͤtzmacher 
Panzramſchen Eheleuten gehörigen, hieſelbſt belegenen Grundſtücke beſtehend: 
1) aus einem, in der ſogenannten Koͤnigsſtraße belegenen Woßnhauſe nebſt 
Hofraum und Stallgebaͤude, 
D einer, am ſogenannten Schlopper Ende belegenen Scheune, 
Y einem, in dem ſogenannten Mellenthiner Felde belegenen Ackerplan nebſt 
einer Wieſe in der ſogenannten großen Wiefe, und ſieben Morgen Weide, 
‚zufolge der in unſerer Regiſtratur einzufehenden Taxe, gerichtlich auf 1011 
Thaler abgeſchaͤtzt, ſollen im Wege der Exekution in termino den Lten Se p⸗ 
tember c. Nachmittags 3 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. . 


Zugleich werden die unbekannten Realprätendenten aufgefordert, ſich fp&r 
teſtens in dem angeſetzten Termine mit ihren etwanigen Anſpruͤchen zu meld en. 
Tüß, den ten May 1839. 
Adeliches Schloß und Stadtgericht. 
17) Die 1/8 Meile oberhalb Thorn, an det Weichſel belegene im vollflän⸗ 
digen Znſtande befindliche oberſchlaͤchtige Waſſermuͤhle Trepoſch von 2 Mot 
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zängen, ſteht mit beſtellten Feldern, einem Wäldchen nebſt Jusentarium ſogleich 
aus freier Hand zum Verkauf. 

Von dem Kaufgelde kann die Hälfte auf dem Grundſtücke verbleiben 
Baldigen Offerten ſieht entgegen 

Löbau, den 21ſten Mai 1839. Meyke, Kaufmann u. Muͤhlenbeſitzer. 


Anzeigen berſchiedenen Inhalts. 


18) Die am 15ten Februar d. J. eroͤffnete Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗ 
Anſtalt erfreut ſich eines gedeiblichen Fortganges durch lebhafte Betheiligung des 
Publikums aus allen Staͤnden. Nach einer Mittheilung der Direction waren 
bis zum 15ten d. M. bereits 721 theils vollſtaͤndige, theils unvollſtaͤndige Eins 
lagen gemacht worden. 

Fernere Einzahlungen werden angenommen, ſowohl von dem Unterzeichne⸗ 
ten, als von den Öffentlich nahmhaft gemachten Spezial- Agenten. 

Marienwerder, den 28ſten Mai 1839. 4. Schroder, 

Haupt, Agent der Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 


10) Der Unterzeichnete ſucht zum Affen Juli d. J. einen Protokollfuͤhrer, der 
zugleich im Calculatur? und Kaſſen⸗Geſchaͤft geübt, und der polniſchen Sprache 
mächtig iſt. Neuenburg, den ten Mai 1839. 

Der Juſtiz: Aktuar Przewiſinski. 


